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Interkommunale Anstalt Limeco 
Limeco ist ein selbstständiges Unternehmen des öffentlichen Rechts, das nach betriebswirtschaftlichen 
Grundsätzen geführt wird. Trägergemeinden von Limeco sind die Städte Dietikon und Schlieren und die 
Gemeinden Geroldswil, Oberengstringen, Oetwil a.d.L., Unterengstringen, Urdorf und Weiningen. Im 
übertragenen Sinne kann gesagt werden, dass Limeco im Besitz der Bevölkerung der genannten acht 
Gemeinden ist. 

Die gesetzgeberische Aufsicht erfolgt durch das Gemeindeamt des Kanton Zürichs, die politische Aufsicht 
durch die Trägergemeinden. Namentlich das Budget und die Jahresrechnung von Limeco werden, auch im 
Sinne des Controllings, durch die Delegierten der Trägergemeinden (Kontrollorgan) überwacht und 
verabschiedet. 

 

Auftrag und Verpflichtung von Limeco 
Der Grundauftrag, den Limeco von ihren Trägergemeinden erhalten hat, lautet «in den Bereichen 
Abfallwesen und Abwasserreinigung auf zweckmässige, möglichst wirtschaftliche, umweltfreundliche und 
gesetzeskonforme Weise Dienst- und Sachleistungen jeglicher Art zu erbringen»1. 

Darüber hinaus – und im Sinne des Zeitgeists – hat sich Limeco verpflichtet, dem Klimawandel 
entgegenzutreten und die vom Souverän am 21. Mai 2017 beschlossene Energiestrategie 2050 des Bundes 
in der Umsetzung aktiv mitzugestalten. So will Limeco mit ihren Anlagen bestmöglich CO2-neutrale Energie 
(Strom und Wärme) erzeugen und der Gesellschaft zur Verfügung stellen. 

 

  

                                                      
1 Gründungsvertrag Limeco, gültig ab 01.01.2010 
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Herkunft des Abfalls 
Damit Limeco ihrer Zielsetzung, sowie dem wirtschaftlichen Betrieb ihrer Anlagen, nachkommen kann, ist 
sie auf entsprechenden Brennstoff, sprich Abfall, angewiesen. Grundsätzlich verwertet Limeco Abfall aus 
der Region (westlicher Kanton Zürich und angrenzender Kanton Aargau). Abfall aus dem Ausland wird nur 
in begründeten Fällen verwertet (siehe nächstes Kapitel). 

Die Abfallherkunft für das Jahr 2021 setzt sich wie folgt zusammen: 

 

Art und Herkunft 2021 Vorjahr 

 [t] Anteil [t] Anteil

Siedlungsabfall2   

   Kanton Zürich 35’594 37,3% 35’531 37,9%

   Kanton Aargau 6’458 6,8% 6’187 6,6%

Total 42’052 44,1%% 41’718 44,5%

Marktkehricht3 Schweiz   

   Kanton Zürich 32'833 34,4% 32'127 34,2%

   Kanton Aargau 14'859 15,6% 14'667 15,6%

   übrige 3'083 3,2% 2'464 2,6%

Total 50'775 53,2% 48'896 52,4%

Marktkehricht3 Ausland   

   Deutschland 2'527 2,7% 2'864 3,1%

   übrige 0 0,0% 0 0,0%

Total 2'527 2,7% 2'864 3,1%

Gesamttotal 95'3544 100% 93'8405 100%

Regionale Herkunft       94,1% 

  

                                                      
2 Definition Siedlungsabfall: Haushaltkehricht, der unter das Kehrichtmonopol der Gemeinde fällt 
3 Definition Marktkehricht: alle anderen Abfälle, hauptsächlich aus Industrie, Bau und Gewerbe, sowie von Privatanliefernden 

(inkl. Klärschlamm und Sonderabfällen) 
4 Die differenzierten Betriebsdaten entstammen dem bundesbehördlichen, dem sog. «Rytec-Bericht» 

Die summengebildeten Betriebsdaten können dem aktuellen Geschäftsbericht entnommen werden 
https://geschaeftsbericht.limeco.ch/2021/ 

5 Die differenzierten Betriebsdaten entstammen dem bundesbehördlichen, dem sog. «Rytec-Bericht» 
Die summengebildeten Betriebsdaten können dem vorjährigen Geschäftsbericht entnommen werden 
https://www.limeco.ch/geschaeftsbericht/2020/geschaeftsbericht-2020 
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Wieso verwertet Limeco überhaupt ausländischen Abfall? 
Als versorgungsrelevante Infrastrukturanlage «darf» eine KVA zu maximal 95% ihrer Kapazität ausgelastet 
sein. Grund dafür ist, dass wenn innerhalb der Schweiz eine andere KVA6 ausfällt, das «Gesamtsystem» den 
Ausfall auffangen und die gesetzeskonforme Entsorgung weiterhin sicherstellen kann. Dies passiert immer 
wieder, hauptsächlich aufgrund von Bränden, was mitunter dazu führen kann, dass eine Anlage für mehrere 
Wochen ausfällt. So beispielsweise im Jahr 2014, als die KVA in Winterthur für rund zwei Monate vollständig 
ausfiel und der Abfall von anderen KVA im Kanton Zürich verwertet werden musste. 

Trotz allem: in der Regel sind die Anlagen in Betrieb und die «letzten» 5% der Kapazitäten liegen brach. Um 
die Anlagen möglichst wirtschaftlich zu betreiben, werden nun diese 5% mit Abfall aufgefüllt, der «ad hoc» 
abbestellt werden kann, bzw. für den keine Abnahmeverpflichtung besteht und keine Entsorgungs-
sicherheit gilt. Und das ist üblicherweise nur mit ausländischem Abfall möglich, da dieser ausserhalb des 
o.g. «Gesamtsystem» liegt. 

Weiter unterliegt das «regelmässige» Abfallaufkommen saisonalen Schwankungen. Im Winter, wenn die 
Bautätigkeit stark eingeschränkt ist, oder im Sommer, wenn die Bevölkerung in den Ferien weilt, geht die 
Abfallmenge zurück. Auch in diesen Fällen wird als letzte Option auf ausländischen Abfall zurückgegriffen. 

 

Woher stammt ausländischer Abfall in der Hauptsache? 
Aus ökologischen Gründen wird alles unternommen, um den Anfahrtsweg des Abfalls so gering wie möglich 
zu halten. So stammt unser ausländischer Abfall hauptsächlich aus dem süddeutschen Raum. Es mag 
erstaunen, aber der Anfahrtsweg aus Süddeutschland nach Dietikon ist kürzer, als wenn der Abfall von 
Süddeutschland nördlich in die nächste gelegene KVA in Deutschland geführt werden müsste. Diese 
befindet sich nämlich erst wieder auf der Achse Karlsruhe – Stuttgart. 

 

Werden die Reststoffe des ausländischen Abfalls in der Schweiz deponiert? 
Beim Verbrennungsprozess reduziert sich der Abfall um rund 80 Gewichtsprozente. Was übrig bleibt sind 
Reststoffe, in der Hauptsache Schlacke, die üblicherweise aufbereitet (die Metalle werden entfernt) und 
dann in einer nahgelegenen Deponie eingelagert wird. 

Die Schlacke des ausländischen Abfalls verlässt die Schweiz jedoch wieder und belastet somit das 
Volumen der einheimischen Deponien nicht. Oder anders ausgedrückt – wir nutzen die Wertstoffe des 
Abfalls (Metalle und Energie) und «schicken» die Schlacke wieder zurück an den Absender. 

 

Zusammenfassung 
 Limeco versucht, ihre Anlagen so ökologisch und betriebswirtschaftlich wie möglich zu betreiben. 

 Rund 94% des Abfalls stammt aus der Region. 

 Ausländischer Abfall hilft, die systemrelevanten, vorgehaltenen Reserve-Kapazitäten zusätzlich zu 
nutzen. 

 Ausländischer Abfall kann im Bedarfsfall sofort abbestellt werden und macht so die  
Reserve-Kapazitäten schnell verfügbar. 

 

«Wir dürfen den ausländischen Abfall   
verwerten – d.h.  Metalle und Energie daraus 

gewinnen – ohne die dafür anfallenden 
Rückstände bei uns zu deponieren.» 

                                                      
6 Aktuell werden in der gesamten Schweiz 29 KVA betrieben. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


